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Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement auf das Hallesche Tageblatt für das mit dem 1 October beginnende 4 Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Herumträgern oder in unserer Expedition erneuern zu wollen da nur in diesem Falle
vollständige Exemplare vom 1 October an geliefert werden können Abonnementspreis für Halle20 Sgr bei den kaiserlichen Postanstalten 23 2 Sgr

Zur Tagesgeschichte
Am Z 4 September 1862 brachte der preußische Staats

Anzeiger folgende Allerhöchste Ordre
Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht

den Prinzen Adolph zu Hohenlohe Jngelsingen auf
sein Ansuchen von dem Vorsitz im Staatsministerium zu
entbinden und den Wirklichen Geh Rath von
Bismarck Schönhauseu unter gleichzeitiger
Ernennung zum Staatsminister mit dem in
terimistischen Vorsitz im Staatsministerium
zu beauftragen

Mit heutigem Tage ist also ein Dezennium verflossen
seitdem das Vertrauen des Monarchen den Fürsten Bismarck
an die Spitze der Rathe der Krone berief

Zehn Jahre sind in dem Leben eines gewöhnlichen
Menschen ein bedeutender Zeitraum um wie viel schwerer
gelten aber zehn lange Lebens und Arbeitsjahre in dem
Leben eines Mannes dessen ganzes Sein völlig aufgehen
muß in dem Gefühl der persönlichen Verantwortlichkeit für
das Wohl und Wehe von Millionen Mitbürgern dessen
geistige und Physische Kräfte in fortwährendem aufreibenden
Kampfe sich anspannen müssen für das Sein und die Ent
wicklung nicht des einzelnen Individuums nicht der eigenen
Familie nein eines ganzen mächtigen Staates einer großen
in den schwierigsten Momenten ihrer Entwickelung begriffe
nen Nation

Und welche zehn Jahre voll Mühe und Arbeit voll
Sorge und Anstrengung sind es auf welche der Kanzler
des Deutschen Reiches heute zurückblickt Der Himmel hat
es gefügt daß sein redliches Wollen sein unablässiges
Streben nicht erfolglos geblieben ist in dankbarer Bewun
derung blickt das deutsche Volk mit achtungsvollem Staunen
sieht das Ausland auf die Großthaten welche Deutschlands
Volk einig mächtig und frei gemacht haben und mit deren
Gedächtniß der Name Bismarck für immerwährende Zeiten
in der Geschichte leben wird

An dem Tage aber an welchem wir wie es heute
geschieht insbesondere zurückblicken aus die räumliche Bedeu
tung eines Zeitabschnittes in welchem unter der Aegide
eines großherzigen Monarchen der in der Wahl seines
ersten Rathes ebenso weise als glücklich gewesen so Großes
nnd Herrliches geschaffen worden ist an einem solchen Tage
hat wohl in deutschen Herzen vor der Bewunderung des
Erstrebten und Erreichten das Gefühl der Dankbarkeit den
Vorrang Dankbar sieht man zum Himmel empor daß

mit seinem Beistande die aufopfernde Arbeit in dem Gedei
hen der Nation ihren schönsten Lohn gefunden dankbar
segnet man den Monarchen der seinem Volke auf der dor
nenvollen Bahn schwerer Kämpfe und Mühseligkeiten stets
unermüdet vorangeschritten dankerfüllt preist man den
Staatsmann deffen Tage und Nächte seit zehn langen Jah
ren nur seinem Souverän seinem Staate und seinem Volke
gehörten der als leuchtendes Beispiel echt deutscher Treue
und Hingebung nur Ein Ziel gekannt nur Einem Gedanken
gelebt hat der Größe des Vaterlandes

Und mit diesen innigen Empfindungen entströmt der
patriotischen Brust die Bitte daß es noch recht recht lange
so bleiben möge Das schwerste Stück des Weges ist ja
wohl überwunden aber noch bleibt Vieles zu ordnen und
darum walte Gott daß wir nach einem zweiten Dezennium
mit nicht geringerem Stolz mit nicht geringerer Freude
und Dankbarkeit zurücksehen können auf das weitere Stück
zurückgelegten Weges auf welchem wie in der Sturm und
Drangperiode des Dezenniums 1862 72 die Weisheit
im Rathe Deutschland stets zu seinem Heile zu geleiten

gewußt N A ZDie Rückkehr des Herrn Thiers nach Paris dem
eigentlichen und wahren Sitze der Regierung wie die
Debats sich ausdrücken und der Ausenthalt des Präsi

denten der Republik im Palais des Elisees flößt den mo
narchischen Elementen anscheinend ernsthafte Besorgnisse
ein Diese neueste Wendung der Dinge ist ganz darnach
angethan alle schlummernden Leidenschaften der Opposition
aufzurütteln Bei dem Worte Paris überläuft ohnehin
jeden guten Rohalisten eine gelinde Gänsehaut und der
Gedanke das Oberhaupt des Staates inmitten dieser irdi
schen Gehenna verweilend Nachts daselbst schlafend zu
wissen treibt vollends einem jeden aufrichtig um das Par
teiwohl Besorgten die Haare zu Berge Die Erbitteruug
der Monarchisten ob der von dem Chef der Exekutive ein
geschlagenen Politik ist denn auch in fortwährendem Stei
gen begriffen

Es wird den Unmuth dieser Männer gewiß noch ver
mehren daß der 22 September in seinem ruhigen Ver
laufe ein neues Symptom der freundlichen Beziehungen
zwischen dem Gouvernement und den Republikanern aller
Schattirungen geworden ist Die in verschiedenen Orten
veranstalteten Festmahle sind durchgehends ohne ärgerliche
Konsequenzen verlaufen und in Ehambsry wo die Behörde
dem Erzbifchof zu Liebe das Bankett noch im letzten Augen

blick untersagte hat Herr Gambetta in Person zur Auf
rechterhaltung der Ruhe eifrigst mitgewirkt

Der Erfolg spricht eben für Hrn Thiers und seine
Politik und als traditionelle Anbeter des Erfolges fallen
die Franzosen ganz aus der Rolle wenn sie demselben in
gegenwärtigen Verhältnissen ihre Anerkennng verweigern

Nur in einer Richtung in seiner Handelspolitik scheint
das Gouvernement des Hrn Thiers absolut auf die Rea
lisiruug seiner frommen Wünsche verzichten zu müssen
Dem Siöcle zufolge foll nunmehr auch Gras Apponyi
Botschafter Oesterreichs in Paris Herrn v Remufat einen
Protest gegen die Anwendung des Gesetzes über die Roh
stoffe überreicht haben insofern dasselbe Produkte österrei
reichischer Provenienz die im Handelsverträge zwischen die
ser Macht und Frankreich erwähnt sind betrifft

In den Finauzkreifen des westlichen Europas nament
lich in der Londoner Finanzwelt hatten während der letz
ten Tage die aus Spanien kommenden Nachrichten über eine
angeblich beabsichtigte Reduktion des Zinsfußes der spani
schen Schuld unangenehme Sensation erregt

Die niederländische Kammer hat mit der Adreßbera
thung begonnen und bei dieser Gelegenheit ist auch dem
neulich im Haag abgehaltenen Kongreß der Internationale
die unverdiente Ehre widerfahren Gegenstand mehrfacher
Erklärungen vom Ministertische zu werden

Ans einem großen Umwege über Lemberg und Ham
burg trifft die Meldung ein daß einer der namhaftesten
türkischen Staatsmänner der Minister des Auswärtigen
Djemil Pascha am Herzschlage verstorben ist Djemil
Pascha war von seinem Souverän nach Odessa entsendet
um den Kaiser Alexander von Rußland daselbst zu begrü
ßen und aus der Rückreise von dieser Mission geschah es
daß ihn der Tod ereilte Djemil Pascha war erst vor
Kurzem von dem neuen Großvezier Midhat zur Leitung
der auswärtige Angelegenheiten nach Konstanlinopel beru
fen worden bis dahin hatte er die Pforte als Botschater
in Paris vertreten

Der Verblichene ein Schüler Fuad und Ali s galt
seit Jahren als einer der fähigsten Diplomaten des olto
manischen Reiches

Ueber die chronische Frage der türkisch montenegrini
schen Grenzregulirungs Verhandlungen wird dem in Wien
erscheinenden Osten aus Skulari der Hauptstadt Bos
niens brieflich gemeldet daß die für diese Angelegenheit
eingesetzte türkisch montenegrinische Kommission schwerlich
einen Erfolg aufzuweisen haben werde

Feuilleton
Der gute Herr

Eine Eriminalgeschichte von I Th Temme

11 FortsetzungIch wollte mich noch näher an das Haus wagen
trotzdem daß es nicht verschlossen war

Plötzlich wurde die Thür von innen geöffnet Jemand
trat heraus legte die Thür hinter sich an Alles war
in einer einzigen Secunde geschehen Ich hatte in dem
hellen Lichtschimmer dennoch den erkannt der heraustrat
und eine Gewißheit über das erlangt was im Hausflur
geschah

Im Flur wurden Koffer gepackt Ich glaubte drei
Frauengestalten damit beschäftigt zu sehen

Aus dem Hause war der Baron Felsen getreten Er
blieb an der Thür stehen schien in das Dunkel der Nacht
zu blicken Er stand selbst im Dunkel so daß ich nichts
von ihm sehen konnte Er stand lange so unbeweglich
Dann kehrte er in das Haus zurück eben so rasch wie er
gekommen war Die Thür legte er hinter sich wieder an
aber so dicht daß ich nicht wieder einen Blick in das In
nere des Flurs gewann Mich hatte er nicht gewahrt
die Hecke verbarg mich Während des schnellen OeffnenS
hatte ich bemerken können daß die Fraueu noch an ihrer
Arbeit waren

Warum war der Baron vor die Thür getreten
Wonach hatte er gespähet und gehorcht Nach Spähern
die das Treiben in seinem Hause belauschen möchten Oder
nach dem Reisewagen den er erwartete

Daß zu einer Reise bei ihm gepackt wurde daß er
noch in der Nacht abreisen wolle konnte ich daran zwei
feln Er allein oder mit seiner Familie nur das blieb
ungewiß

Auch er plötzlich abreisen fliehen wie der Herr von
Dahlheim r denselben Verfolgern wie dieser Vor
wem sonst Heute Nacht noch Ich hatte den Auftrag an
ihn an d c blonde Dame Am anderen Morgen konnte ich
ihn nicht mehr ausrichten an den Herrn von Felsen be
stimmt nicht Sollte ich doch noch an dem späten Abend
in das Haus dringen In das Haus nicht Aber die
Abreise wollte ich abwarten und dann vielleicht noch vor
dem Einsteigen herantreten Aber das war nur ein
Vielleicht

Ich blieb in meinem Versteck an der Hecke
Ich mußte lange dort warten In dem Hause wurde

es still sie mußten mit dem Packen und den sonstigen
Vorbereitungen zu der Abreise fertig sein wenn es eine
Abreise galt Aber eS kam kein Wagen es kam sonst
nichts Es blieb im Hause und rund umher ruhig und
still ich hörte nur die rauschende Sihl neben mir und in
der Stadt schlug es auf den Thürmen elf

Bis zwölf will ich warten Vielleicht wollen sie erst
um Mitternacht fahren

Allein zehn Minuten später öffnete sich wieder die
Hausthür leise ohne alles Geräusch Eine Frauengestalt
trat heraus Ich konnte sie nicht unterscheiden sie trug
dunkle Kleidung Sie war allein sie lehnte die Thür hin
ter sich an schritt langsam die drei steinernen Stufen hinab
die in den Garten führten In dem Pfad unten ging sie
langsam einige Male auf und ab dann ließ sie sich auf
einer Bank nieder die am Hause stand Sie schien in
tiefen Gedanken zu sein ich meinte sie einige Male seufzen
zu hören Dann war es wieder als wenn sie aufmerksam
nach etwas hinhorche vielleicht nach dem Wagen der um
Mitternacht bestellt sei

Noch einmal öffnete sich leise die Thür
Eine zweite Frau trat hervor gleichfalls dunkel ge

kleidet Sie fchanre um sich sah fünf Schritte vor sich
die andere auf der Bank

Willst Du nicht in S Haus kommen Adele
ES ist so ruhig und still hier

Die zweite schritt die Stufen hinunter und setzte sich
auf die Bank zu der ersten

Arme Adele wie mußt Du leiden
Ich fühle nur seine Leiden Emma
Ja Du bist das bravste Herz Wie ertrügest Du

sonst dieses Leben

Leidest Du nicht eben so sehr wie ich Vielleicht
noch mehr

Die zweite Emma antwortete nicht
Sie saßen schweigend bei einander
Nach einer Weile sprach die erste wieder
Was war es nur heute Emma fragte sie
Eine seiner unglücklichen Stunden

Nein nein Er hatte etwas Besonderes Schon
seit drei Tagen Er muß eine beunruhigende Nachricht
erhalten haben

Emma antwortete nicht
Ich war mit der gespanntesten Aufmerksamkeit jedem

Worte der Beiden gefolgt Sie konnten nur die beiden
Damen sein die ich schon in dem Garten gesehen hatte
die leidende Frau von Felsen und die vielleicht nicht minder
unglückliche blasse Blonde die der Knabe Tante genannt
hatte Wer von den Beiden auf der Bank war die Eine
wer die Andere

Sie sprachen wieder
Hat er Dir nichts gesagt Adele

Einma fragte also
Gar nichts Du weißt wie verschlossen er ist wie

mißtrauisch
Emma antwortete wieder nicht
Adele fragte
Aber Du Emma Dir vertraut er Dir allein

Emma antwortete aber mit einer gewissen Heftigkeit
Nein, ein Ich bin nicht seine Vertraute Niemand



Die türkischen Mitglieder verlangten man möge den
türkischen Behörden das Recht zugestehen jene montenegri
nischen Unterthanen die auf türkischem Gebiete ein Verbre
chen begehen sollten auch auf montenegrinischem Gebiete
verfolgen zu dürfen Die montenegrinischen Kommissions
mitglieder wollten aber dieses Verlangen nur dann bewilli
gen wenn den montenegrinischen Behörden seitens der tür
kischen Regierung dasselbe Recht eingeräumt würde Darauf
will die türkische Regierung nicht eingehen

DeuWes Reich
Berlin 24 September In Bezug auf die gestern

gebrachte Seufations Nachricht aus Paris in Betreff des
Botschafters Grafen von Arnim wird heute gemeldet daß
die Nachricht des Brüsseler Journals der Begründung
entbehrt Man wird aber kaum irren wenn man an
nimmt daß was noch nicht geschehen ist leicht geschehen
könnte wenn der Vertreter des Deutschen Kaisers nicht
rücksichtsvoller behandelt wird Jene Nachricht ist ein Ruf
zur Ordnung ein deutlicher Wink welcher Herrn Thiers
von Berlin gegeben wird

München 23 Sept Hr v Gasser ist also seines
Auftrages enthoben Baron von Pfretzschner gehört seit
dem Bestehen des Reiches als Vertreter Baiern dem Bun
desrathe an und hat an dessen Arbeiten einen thätigen und
offenbar warmen Antheil genommen er und der Justiz
Minister Baron Fäustle haben wiederholentlich der Aner
kennung der baierischen Regierung für das Entgegenkommen

Preußens beredten Ausdruck gegeben Die heutigen N
Nachrichten senden dem Frhrn v Gasser keine schmeichel
hafte Nachrede auf dem Rückweg nach Stuttgart Sie
meinen aber man sei ihm dafür den Dank schuldig daß
er der ultramontanen Partei hier ist wohl nur die
politische Thätigkeit derselben gemeint Todtengräberdienste
gethan habe

Tagesordnung
für den Kirchentag in Halle

Montag den 30 September
Nachmittag S Uhr Conserenz der vereinigten Ausschüsse im

Saale des Schießgrabens
Abend 7 Uhr Freie Vereinigung und Begrüßung der Gäste

in den Sälen des Schießgrabens

Kirchentag
Dienstag den 1 October

Vormittag ä Uhr Eröffnungsgottesdienst in der St Marien
Kirche Predigt des General Superintendenten Schultze
aus Elbei bei Magdeburg

Vormittag 11 Uhr erste Hauptversammlung in der St Ma
rien Kirche

1 Gesang und Gebet
2 Berichterstattung des bisherigen Präsidiums Geh

Rath Prof Dr Herr mann aus Heidelberg Wahl
des Präsidenten und des Bureaus

9Z4

8 Die Aufgabe des deutschen evangelischen Kirchentages

in der Gegenwart Reserent Staatsminister a D
vr v Bethmann Hollweg

4 Begrüßungen und Mittheilungen auswärtiger Abge
ordneter

5 Schlnßgesang
Nachmittag 5 Uhr Special Conferenzen

a über christliche Kunst unter Leitung des Superint
Renner aus Langensalza in der Universität
Auditorium VII

d über Colportage unter Leitung des Pastor Erd
mann aus Elberfeld im Volksschulsaale

Abends K Uhr Gottesdienste
a in der Domkirche Predigt des Superintendenten

Romburg aus Wittenberg
d in der Glauchaischen Kirche Predigt des Predigers

Pank auS Berlin
Nach 8 Uhr freie Vereinigung in den Sälen des Schieß

grabens
Mittwoch den 2 Oktober

Morgens 8 Uhr Special Conferenzen
a über das Herbergswesen unter Leitung des Pastor

Meyeringh aus Fahrland im Volksschulsaale
b über die Goßnersche Mission unter den Kols unter

Leitung des General Superintendenten Schultze in
der Aula des neuen Gymnasiums

Vormittag 9 Uhr zweite Hauptversammlung in der St
Marienkirche

1 Gesang und Gebet
2 Die evangelische Kirche und der Staat im deutschen

Reich Referent Confistorial Rath v Baur aus
Leipzig

3 Erste Berichterstattung aus den Special Conferenzen

4 Schlußgesang
Nachmittag S Uhr Special Conferenzen

über das Zusammenwirken der Landes Provinzial
und landschaftlichen Vereine für daS Werk der inne
ren Mission unter Leitung des Predigers Olden
berg aus Berlin in der Universität Auditorium VII

Abend 6 Uhr Gottesdienste
A, in der Marienkirche Predigt des Consist Rath

Reichardt aus Posen
d in der NeumarktSkirche Predigt des Hofpredigers

Baur aus Berlin
Nach 8 Uhr freie Vereinigung im Saale der Tulpe

Kongrejz für innere Mission
Donnerstag den 3 October

Um 8 Uhr Special Conserenz
k über christliche Sonntagsschulen unter Leitung des

Superint 1 io Strauß und des Grafen Andreas
BernStorff aus Berlin im Volksschulsaale

b über die Gewinnung persönlicher Kräfte für die
Arbeiten der inneren Mission unter Leitung des
Pastor Hesekiel aus Sudenbnrg in der Aula
des Gymnasiums

Um 9 Uhr Erste Hauptversammlung in der Marienkirche
1 Gesang und Gebet
2 Wahl des Präsidenten und des BüreauS Berichten

stattung des CentralausschusseS v Wichern
3 Die Mitwirkung der evangelischen Kirche bei Lösung

der ländlichen Arbeiterfrage Referent Prof Freiherr
v d Goltz aus Königsberg
Zweite Berichterstattung aus den Special Conferenzen

5 Schlußgesang
Um k Uhr Gottesdienst in der Domkirche Predigt des

PsarrerS I io Nefselmann aus Elbing
Um 7 Uhr geistliche Musikaussührung in der Marienkirche

Freitag den 4 October
Um /,8 Uhr Special Conferenz über die Auswanderungs

frage unter Leitung des Superintendent Eichler aus
Ueckermünde im Volksschulsaale

Um 9 Uhr Zweite Hauptversammlung in der Marienkirche
1 Gesang und Gebet
2 Der Lehrermangel eine Gefahr für das deutsche

Volksleben Referent Seminardirector Dr Schnei
der aus Berlin

3 Bericht über die Conserenz betr die Auswanderungs
frage und Discussion

4 Schlußgebet und Gesang
Abends K Uhr Gottesdienst in der Marienkirche Predigt des

Hofpredigers v Kögel aus Berlin
Bemerkungen

Vom 30 September ab wird auf dem Bahnhofe ein
Bureau zum Empfang der Gäste uud Nachweis von Wohnun
gen errichtet sein Alle Ankommenden auch diejenigen welche
nicht um Wohnung nachgesucht haben werden gebeten sich da
selbst zu melden um ihre Namen in die Listen der Theil
nehmer einzutragen und eine Karte in Empfang zu nehmen
welche ihnen den Zutritt zu sämmtlichen Versammlungen sichert

Für diese Karte ist der Betrag von einem Thaler zu entrich
ten welcher zur Deckung der Kosten bestimmt ist Den In
habern der Karten ist bei den allgemeinen Versammlungen das
Schiff der Kirche vorbehalten auch haben sie gegen Vorzeigung
derselben freien Eintritt zu der Donnerstag den 3 Oc
tober stattfindenden geistlichen Musikaussührung

Für Zuhörer sind die Emporen der Marienkirche be
stimmt und werden dazu für alle Versammlungen gültige
Karten zu 10 Sgr ausgegeben

Für die Dauer der Versammlungstage ist auch im Gast
Hose zur Stadt Zürich vom 3V September ab zu Anmeldun
gen und Nachweisungen ein Bureau errichtet Vom 2 Octo
ber ab wird das Empfangsbüreau vom Bahnhofe dorthin
verlegt

Während der in den Hauptversammlungen eintretenden
Pause werden in der Börse im goldnen Ring in der Stadt
Zürich und im Kronprinzen Büffets zu Frühstück eingerichtet sein

Am Tonnerstag den L October findet Nachmittag
4 Uhr ein gemeinschaftliches Mittagessen ü 20 Sgr in den
Sälen des Schießgrabens statt Die Anmeldung dazu kann
sogleich bei der Ankunft mit der Lösung der Karte oder bis

5

ist es Kein Mensch schaut in dieses Herz Darum ist
es auch so unglücklich so doppelt unglücklich so unheilbar
zerrissen

Aber es ist ein edles Herz glaube mir
Adele rief diese Worte aus der Tiefe ihres eigenen

Herzens eines Herzens voll treuer heiliger Liebe
Adele mußte die Gattin des Unglücklichen sein von

dem sie sprachen
Und wer anders konnte dieser Unglückliche sein als

der Baron Felsen dessen Schicksal mit dem Eugens von
Dahlheim des Mörders verbunden war

Die beiden Frauen sprachen wieder
Was wird nun werden fragte in klagendem Tone

Adele die Frau von Felsen sie war es ich zweifelte nicht
mehr daran Was wird nun wieder aus uns werden
Wir lebten hier wenn auch nicht glücklich doch in einer so
stillen Verborgenheit Ottomar war ruhiger geworden
theilnehmender Er konnte Worte der Liebe zu mir sprechen
mit dem Kinde spielen sein trauriger Zustand kam seltener
weniger heftig Wohin werden wir uns jetzt wieder wen
den Welches Leben wird uns wieder erwarten Er sprach
nichts über die Zukunft Nur fort von hier stürmte es
in ihm aus ihm heraus

Emma wollte trösten
Vielleicht hat er sich bis morgen eines anderen

besonnen
Schwerlich
Er ist oft unberechenbar

Sie saßen wieder still
Gehen wir schlafen Adele sagte endlich Emma

Sie gingen in das Haus und schlössen die Thür hin
ter sich ab

In dem Hause blieb Alles still und dunkel
Heute Nacht fahren sie noch nicht Auch wohl mor

gen nicht in der ersten Frühe wenn noch die Hoffnung da
war er könne sich eines Anderen besinnen

Ich kehrte in die Stadt zurück wollte früh am fol
genden Morgen wieder da sein

Zu Hause angekommen las ich die Adresse auf dem
einen der beide Billete die der Herr von Dahlheim mir
übergeben hatte

Es war ein einziges Wort wie ich schon sagte ES
war ein kleines Wort

Emma
An die blonde Dame war es also gerichtet das Kind

hatte sie Tante genannt die Frau von Felsen duzte sie
War sie eine Schwester des Barons oder der Baronin

Vor süns Uhr am anderen Morgen war ich wieder
auf dem Wege nach dem Sihlhofe

Ich wollte unterwegs noch eine Erkundigung über die
Bewohner des kleinen Landhauses in dem einsamen Thale
an der Sihl einziehen um darnach mein ferneres Beneh

men gegen sie einzurichten Ich konnte die Auskunft am
einfachsten von dem Polizei Präsidenten erhalten Ich hatte
auch jetzt kein Bedenken mehr bei ihm anzufragen Ehe
in Folge meiner Anfrage ein Verdacht entstehen begründet
und verfolgt werden konnte mußte der Herr von Felsen
den Canton Zürich verlassen haben Der Polizei Präsident
gebrauchte wie ich wußte eine Brunnenkur er trank sei
nen Brunnen regelmäßig jeden Morgen um fünf Uhr in
den reizenden städtischen Anlagen am See

An diesen Anlagen führte mich mein Weg nach dem
Sihlhofe vorbei

Ich traf ihn
Er kam mir mit einer Mittheilung entgegen
Die Voruntersuchung gegen Frau Seidet ist beendigt

Sie wird in drei Tagen vor den Geschworenen stehen die
gerade beisammen sind Kort folgt

Vermischtes
Um auch bei feuchtem und ungünstigem Wetter

wenn das Oefsnen der Fenster in den Eisenbahnwaggons
unterlassen werden muß einen Wechsel der Luft zu ermög
lichen ist in England eine Vorrichtung erfunden worden
die ohne große Unkosten und Schwierigkeiten an Eisenbahn
wagen Omnibussen Schiffen angebracht werden kann Es
ist dies ein Ventil das an dem Orte wo die Lampe in den
Waggons sich befindet seine Stelle hat und durch die Be
wegung des Zuges in Drehung versetzt wird Die schlechte
Luft wird da ein geschickt angebrachter mechanischer Appa
rat einem Luststrom nach oben erzeugt aus dem geschlosse
nen Raume entfernt Das Publikum merkt von dem Vor
gange nichts da die Drehung geräuschlos vor sich geht
und Alles so eingerichtet ist daß weder Wind noch Regen
rgendwie Eingang finden

ün den Congreh der friedensliga
In Lugano wollt ihr tagen
Um des Friedens höchste Fragen
Um des Friedens vollen Segen
Echt und reiflich zu erwägen
Nehmt den Glückwunsch von uns allen
Doch erweist uns den Gefallen

Thut was unsre Bitte spricht
Kinder Kinder haut euch nicht Ulk

Metz 19 Sept Wer heute die Bahnstrecke von Bahn
hof Montigny bis nach Devant leS PontS befährt wird über
die ungeheure Anzahl von Waggons und ConpöS sich verwun
dern welche dort aufgestellt sind Dieser Anblick erinnert recht
lebhaft an die Zeit während und nach dem Kriege wo auch
manchmal vier bis fünf Güterzüge vor der Scheibe von
Montigny auf die Weiterfahrt warteten Diesmal handelt es
sich um die Uebernahme der Luxemburger Eisenbahnen und
bilden die betreffenden Waggons das Material welches zu dem

dortigen Betriebe dienen soll Bis jetzt hat die General Direc
tion sünfundreißig Zugmaschinen nach Luxemburg abgegeben
die Zahl der Personen und Güterwagen läßt sich noch nicht
genau feststellen da deren noch stets ankommen Jedenfalls
hat eS auch diesmal nicht leicht gefallen das nöthige Mate
rial zu beschaffen um so mehr als auf den diesseitigen Stre
cken durchaus noch kein Ueberfluß an demselben vorhanden ist

Ein herzergreifender Vorgang wird von den londoner
Blättern veröffentlicht Am legten Donnerstag stürzte sich
nämlich eine junge elegant gekleidete Dame von der ÄZaterloo
brücke auS in die Themse und wurde ungeachtet ziemlich rasch
Hülfe bei der Hand war todt aus dem Wasser gezogen Als
der Coroner zur Besichtigung der Leiche schritt fand man in
der Rocktasche der Ertrunkenen folgenden mit saubern Schrift
zügen geschriebenen Brief London 3 September 1872
High St Shadwell DaS Verbrechen das ich im Begriffe
bin zu begehen und für das ich in der Ewigkeit zu leiden
haben werde findet seine Milderung in der Tiefe meines
ElendS Ich bin allein und fremd in London besitze nicht
einen Penny und keinen Freund der mir seine hülfreiche Hand
reichen könnte Ermattet von der völligen Nutzlosigkeit meiner
Anstrengungen eine Beschäftigung zu finden an Allem Man
gel teidenv find meine Füße eben so müde als mein Herz
Ich ziehe eS vor zu sterben als abermals eine traurige Nacht
und einen noch traurigeren Morgen zu erleben Ich bin erst
seit nenn Wochen in England und reiste von America mit
einer Dame de Wyk als Gouvernante nach Schottland ab
Am Morgen nach meiner Ankunft wurde ich aus Laune ent
lassen man weigerte sich mir die Mittel zur Rückreise in
meine Heimath zu geben und ich besaß nur den Betrag mei
nes SalairS mit 3 Pfd L 1t Schillingen Als ich die Reise
nach London bezahlt blieben mir nur noch fünf Schillinge
WaS thun ich verkaufte meine Uhr aber der elende Erlös
dafür schwand rasch für Wohnung Kost uud Ausgaben für
unnütze Fahrten zum Zwecke der Erlangung einer Beschäftigung
hin Jetzt habe ich nichts mehr jeder Tag vergrößert mein
Elend Keinen Freund keine Hoffnung und keinen Pfennig
im Besitz O Gott des Himmels verzeihe einer Sünderin
die keine Hoffnung mehr hat du weißt wie ich gegen die
Versuchung gekämpst aber daS Schicksal ist wider mich Ich
kann die Bahn des Lasters nicht betreten denn meine arme
todte Mutter sieht aus dem Jenseits auf mich herab Ohne
Vater ohne Mutter ohne Freund und kein christliches
Herz daS mich versteht Ich habe meinen vollen Verstand
und auch daS Fieber das mich verzehrt lange vorausge
sehen Ich bitte Gott vor dem ich bald erscheinen werde mir
zu verzeihen Adieu du schöne und doch so grausame Welt
Alice Blanche Oswald aus Penstlvania 2V Jahre alt



Mittwoch Abend im Meldebürean in der Stadt Zürich ge
schehen auch werden bei den abendlichen Vereinigungen im
Schießgraben Listen zur Einzeichnung ausliegen

Am Dienstag Mittwoch und Freitag wird nach Beendi
gung der Verhandlungen in den Gasthöfen zum Kronprinzen
und zur Stadt Hamburg hier jedoch mit Ausnahme des
Dienstags sowie im Schießgraben und in der Tulpe für
Mittagessen gesorgt sein wosern die Theilnehmer Abends vor
her oder spätestens bis 8 Uhr Morgens entweder in dem
betr Gasthause oder im Meldebüreau in Stadt Zürich sich
dazu ansagen Der Preis deS Couverts beträgt im Kronprin
zen und Stadt Hamburg 2V Sgr im Schießgraben und
Tulpe 15 Sgr

Die bei den Verhandlungen und Gottesdiensten gesam
melten Colleeten sind nach Deckung der entstandenen Kosten für

die Zwecke der inneren Mission bestimmt

Für Einheimische welche an den Verhandlungen des
Kirchentages sich betheiligen wollen sind MitgliedkartM zu
1 Thlr von jetzt ab in der Buchhandlung von Herrn Fricke
und von Montag den 3V Sept ab in Stadt Zürich zu haben

Ebendasetbst werden gleichzeitig Karten für Zuhörer zu
10 Sgr ausgegeben welche für alle Hauptversammlungen
gültig sind unv zu den Emporen der Marienkirche Zutritt
gewähren Unter den Zuhörern sind auch Frauen nicht aus
geschlossen

Halle den 23 September 1872
Local konnt für den Kirchentag

I Dryander

Berichtüöer die Verhandlungen der Stadtverordneten
in der Sitzung am 23 September 1872

Borsitzender Justizrath von Rad ecke
1 Im Einoerständnlß mit dem Cnratorium der Gas

anstalt beanttagt der Magistrat die Ausführung folgender
Gasrohr Erweilerungen Laternen Kosten
Ä in der Verlängerung der Franken

straße längs dem Königsplatze mit 2 364 4 6
t aus ver Magdeburger Chaussee vom

Stadtgottesacker bts zum grünen

Hose mit 11 1534 24o in der Verbindungsstraße zwischen
Stein und Leipzigerstrasje mit 10 1202 15

ä vor dem Rannischen Thore bis zur

Lindenslraße mit 10 732 7 0
e aus der Mersevurger Chaussee bis

zu Wegelin Ä Hübner mit 0 1411 29 6
k von der obern Geiststraße aus bis

zum Mühlweg und von da bis zur
Straße nach Giebichenstein mit 14 42 35 13

überhaupt mit 56 9501 3 6

335

zu genehmigen die auf 9501 3 6 veranschlagten
Gesammtkosten derselben zu Lasten des Reservefonds der
Gasanstalt und gleichzeitig die Mehrkosten für 56 Stück
neuer Straßenlaternen bezüglich des Gasverbrauchs der
selben ihrer Unterhaltung unv eines anzunehmenden neuen
Laternenwärters zur Berücksichtigung bei Ausstellung des
nächstjährigen BelenchtungS Etats sür das laufende Jahr
aber mit einem Pauschalbetrage von 200 über den Etat
hinaus zu bewilligen

Nachdem der Referent Stadtverordnete Riedel und
Correserent Rouvel auch Herr Stadtrath vom Hagen die
Borlage ausführlich erörterl und begründet wiro dieselbe
einstimmig von der Versammlung genehmigt und die dazu
erforderliche Summe von 266 auf die für dergleichen
Zwecke ausgeworfenen außerordentlichen Dispositionsfonds
des Kämmerei Etal pro 1872 angewiesen

2 Der Fabrikant Lattermann beantragt die käufliche
Ueberlafsung des zwischen seiner und der Fischer schen Fa
brik belegenen circa 65 Ruthen enthaltenden Theils des
städtischen Ackers zwischen der Merfeburger Chaussee und

der Thüringer Eisenbahn und offerirl als Kaufpreis
2000 H pro Morgen

Der Magistrat hält dafür daß mit Rücksicht auf den
Umstand daß das qu Grundstück zwischen zwei Schmieröl
Fabriken liegt die Eoncnrrenz um den Ankauf desselben
stets eine beschränkte sein werde erachtet gleichwohl den
gebotenen Preis für zu gering dagegen 20 LA pro süRnthe
also 3666 LA pro Morgen sür angemessen unv ersucht
um Aeußerung ob die Versammlung dieser Ansicht beilritt

Der Referent der Agrar Commission Regierungsrath
Lamprecht beantragt die Magtstraiövorschläge abzulehnen
da es nicht gerathen den besten Theil des städtischen
Grundstücks überhaupt zu verkaufen Es könne eher das
ganze Grundstück zu entsprechendem Preise abgetreten wer
ben

Die Versammlung tritt nach kurzer Diskussion in
welcher die Herren von Helldorfs Riedel Pfaffe für den
Magistratsamrag sprechen dem Vorschlage des Referen
ten bei

3 Bei der stattgehabten Steigerung aller Arbeits
löhne ist die Anfertigung der Gräber aus dem Stadtgottes
acker und auf dem Friedhofe zu den bisherigen Lohnsätzen
nicht mehr zu beschaffen

Der Magistrat beantragt daher ohne Erhöhung der
Begräbnißgebnyren an sich die Erhöhung der öhne für
Anfertigung der Gräber nach vorgelegter Zusammenstellung
welche je nach Maßgabe der Klassifikation der Gräber ein
Mehr von 1 H 3 bis zu 10 G,, sür eiu Grab ergiebt
zu genehmigen

Die Vorlage wird von der Versammlung nach den
Anträgen des Magistrats genehmigt

4 Die Jahresrechnung der Arbeitsanstalt pro 1871
liegt zur Superrevision und Ertheilung der Decharge vor

Dieselbe ergiebt

I Einnahme
a Reste 6 A 5 b Vorschüsse 500 O o Ar

beitsverdienst 5152 A 29 A 10 H, ä Abfälle u Dün
ger 168 H e Insgemein 64 12 H t Zuschuß aus
der Kämmerei 175 LA 19 10 Summa 6067
2 A 1 H

II Ausgabe
s, Vorschuß 500 LA d Reste 6 LA 5 H, o Besol

dungen und Löhne 450 H ä Büreankosten 5 LA 12 A
6 H, ö Unterhaltungskosten des Grundstücks 115 20 A
3 t Unterhaltung der Hänslinge 2636 20 1 A
ss Unterhaltung der Utenstlien und Gerätschaften 282 LA
23 k Reinigung der Lokale 12 LA 17 9 H,
i Brenn und Erlenchtnngs Material 298 25 8 H,
k Reinigung der Kommunal Stellen 1708 LA 4 4
I Insgemein 50 28 1 H Summa 6067 LA
2 He 1

Die Versammlung ertheilte die beantragte Decharge
5 Unter Mittheilung der Beantwortung der bei der

Superrevision der Jahresrechnungen der Schulkasse äs
1864 bis 1870 Seitens der Stadtverordneten Versamm
lung erhobenen Erinnerungen beantragt der Magistrat
nunmehr die Ertheilung der Decharge für den Rech
nungsleger

Nach Vortrag des Referenten über die Beantwortung
der stattgehabten Erinnerungen wird die Decharge für die
Rechnungen der Jahre 1864 und 1866 bis 1870 ertheilt
jedoch zu der Rechnung cle 1869 wird der Magistrat
ersucht die nach Belag 289 304 vorhandenen überzähli
gen alten Fenster in der Bürgerknabenschule verkaufen
und aä Belag 310 über den Verbleib der transportirten
Subsellien noch anderweit recherchiren auch die laut Be
lag 310 der Rechnung pro 1870 beantragte Jnventarisi
ruug von Schulapparaten nachträglich bewirken zu wollen
hinsichts der Rechnung pro 1865 soll die Dechargirung
vorläufig auf sich beruhen

6 Bei Ausbietung des jetzt an den Kanfann Salym
vermieteten Verkaufslokals im Erdgeschosse des Rathhan
seö an der Ecke des Marktes und der Leipzigerstraße zur
sernerweiten Vermiethung auf 6 Jahre vom 1 April 1873
ab ist der Fabrikant Merzenich mit dem Gebote von 675 LA
jährlichem Miethszins Meistbietender geblieben

Der Magistrat beantragt die Vermiethung qu Lokals
an den p Merzellich für das abgegebene Meistgebot zu
genehmigen

Die beantragte Ertheilung des Zuschlags wird von
der Versammlung genehmigt

Kirchliche Anzeige
Marienparochie Freitag den 27 September Abends

6 Uhr Eatechismus Predigt Hr Snperintend v franke
5 Hauptstück

Bekanntmachung
Bei der heute planmäßig bewirkten Ausloosung der zur Gaöbeleuchtungs Anleihe der

Stadt Halle gehörigen Stadtobligationen s 100 LA sind nachfolgende Nummern gezogen
worden

44 49 168 186 232 238 280 315 356 481 534 569 571 584 627 636
659 680 735 739 754 809 885 892 969 977 1008 1010 1030 1100
1106 1119 1148 1163 1220 1271 1274 1358 1400 1433 1464 1468
1513 1548 1552 1d61 1568 1608 1833 1875 1899 195Y 1978 1988

Wir fordern die Inhaber derselben auf dieselben am 1 April 1873 mit welchem
Tage ihre Verzinsung aushört bei der Kasse der Gasanstalt Hieselbst zur Einlösung zu
präsentlren

Von den bereits früher ansgeloosten Obligationen ist die Nr 50 deren Verzinsung
am 1 April 1872 aufgehört hat noch nicht eingelöst worden

Halle den 23 Septemver 1872 Curatorium der Gas Anstalt

Gustav Adolf Verein
Indem wir zur Einsammluug der Jahresbeiträge für den hiesigen Zweigverein

der evangelischen Gustao Adolf Sliflung unsre Boten senden wenden wir uns aufs Neue
an die Herzen der evangelischen Glanoensgenossen mit der Bitte daß die Freunde unsrer
Vereinssache ihre ofibewahrle Liebe auch in diesem Jahre bethätigen wollen Unser Zweig
verein steht ats organisches Glied des Hauptvereins der Provinz mit diesem seit 28 Iahren
im Dienste des großen deutschen Gesammtvereins und feiner Arbeit an den evangelischen
Gemeinden in der Zerstreuung welche zur Erhaltung und Entfaltung ihres Gemeindelebens
auf dte brüderliche Hülse ihrer Glaubensgenossen angewiesen sind Welch einen Umfang
das Arbeitsfeld des Gesammtvereins gegenwärtig gewonnen hat und in welchem Maße
derselbe noch immer der Unterstützung bedarf das bezeugt auch in diesem Jahre der
Unterstütznngsplan des Central Vorflanbes welcher 964 hülse bedürftige evangelische Gemein
den namyasl macht von denen 509 aus die Länder des deutschen Kaiserreichs 364 auf die
österreich ungarische Monarchie kommen die andern auf Frankreich Belgien die Schweiz
Jtatien Spanien und Portugal Rußland und die Türker Afrika und Amerika sich verthei
len Daß die Zahl der hülssbedürftigen Gemeinden noch nicht abnimmt hat seinen Grund
einerseits in der Unzulänglichkeit der auf die einzelnen zu vertheilenden jährlichen Summen
andrerseits in der Begründung neuer Gemeinden welche mit neuen Bedürfnissen an die
Stelle der alten aus der Pflege des Vereins ausscheidenden treten Wie aber dem Ge
sammtverein immer neue Ausgaben erwachsen so bedarf er auch immer wieder der Hand
reichung von Seilen der Zweigvereine Und so richten wir denn an die evangelischen
Gtaubensgenossen unsrer Stadt die vertrauensvolle Bitte helfet unserm Vereine helfet
alle dazu vag das große Vereinswerk seinen gottgesegneten Fortgang nehmen könne

Der Vorstand des Hatte schen Iweigvereins der evangelischen

Gustav Mols Stiftung
v Bassewilz Berger Dieck Drhander Dümmter Franke Focke Pfanne

Scharlach Sceligmülter Weiäe

Gute Rockarbeiter finde dauernde
Beschäftigung bei

Schmeerstr 24
Einen guten Hoscuschneider sucht

H Loget Barsüßerstr 8
Ein Hausknecht gesucht gr Berlin 1
Ein zuverl Mädchen sür Kinder u Haus

arbeit find 1 Oct Dienst kl Ulrichstr 25

Sattler Wagenbauer
1 Sattler auf f Wagenarbeit zur selbst

Leitung der Werkstatt für I Stelle Lohn5LA
einer sür 2 Stelle Lohn 4 LA Arbeitszeit
6 7 Uhr gesucht Arbeit beständig

Cottbus bei A Keilbach Wagenfabrikant

An die Ulrichs Gemeinde
Den werthen Gliedern unsrer Gemeinde zeigen wir hierdurch an daß die Bauarbeiten

in unserm Gotteshause so weit vollendet sind daß wir dasselbe dem gottesdienstlichen Ge
brauche wieder übergeben können Demgemäß werden vom

nächsten Sonntage den 29 September
an die öffentlichen Gottesdienste unserer Gemeinde wieder iu der St Ulrichskirche ge
halten werden und zu den gewöhnlichen Zeiten Vormittags Uhr n Nachmittags
2 Uhr ihren Ansang nehmen Im Uebrigen verweisen wir ans die im Halleschen
Tageblatte allwöchentlich erscheinenden kirchlichen Anzeigen

Der Mrcheuratt der evangel St Ulrichs Gemeinde
ZÄN Ant Illödl Zimmer nebst Loklakkab

Äuolr LursoksuAölass ist an ein oäer vsi
Herren svAleivlr oder 1 Ootoder sin ver
mistben g r äsxlg,t2 2 xart

Eine Anweisung die

Exilexjie
Ansucht Krampse

durch ein seit 10 Jähren bewährtes nicht
Medizin Universal Gesundheitsmitlet
binnen kurzer Zeit radikal zu heilen Heraus
gegeben von K Ä Uuailte inhalier der
chemischen Fabrik zu Maeeniwij in Niest
salen, welche gleichzeitig zahlreiche theils
amttich cvuslatirte resp ewtich erhärtete
Atteste und Danksagungsschreiben von glückt
Geheilten aus allen fünf Wetttheiten enthält
wird auf direkte Franco Bcstellungen vom Her
ausgeber gratis franco versandt

Mädchen im Westennähen erfahren werden
dauernd beschäftigt Letpzigeestr 44 II

Eine Frau zur Aufwartung wird z 1 Oct
gesucht Rannischestr 8 2 Tr

Eine Auswartung sür einige Stunden des
Vorm v 1 Oct an ges alte Promen 12 II

Ein junges anständ Mädchen vom Lande
das gut näht sucht einen anst Dienst Zu
erfragen Franckensplatz 5

Eine gesunde Amme sucht Stelle Näheres

bei Nebe in Ammendors
Eine Familien Wohnung zum 1 April zu

vermiethen Mühlgraben 1

Haus n Kindermädch erh 1 Oct
Stell d Fr Gutjahr kl Märkerstr 10

Eine herrschaftliche Wohnung in meinem
Hause Klausthorstr 10/11 zum 1 Oct c zu
vermiethen August Mann

Eine srenndl Wohn St Cab n Kamm
vermieth z 1 Oct Merseb Chaussee 7b

Möbl St verm sof Leipzigerstr 91 II
Möbl St sof zu vermiethen Markt 5

Ein gut möbl Zimmer nebst Cab ist zu
vermiethen Mühlgraben 1 2 Tr

Frenndl Logis mit Kost für anst Herren
König sstr 5 2 Tr

Anst Schläfst m K Schülershof 4
Herren finden kräftigen Mittagstisch

Landwehrstr 8 3 Tr r
2 einzelne Leute suchen für die Zeit von

Ostern ab ein Logis von 2 St 2 K n Zub
Ges Adr Moritzzwinger I I ab zug Vorm

Ein kl Logis sofort gesucht
Graseweg 24 im Laden

Gesucht wird zum 1 October eine unmöbl
Stube u K Adr unter Chiffre A 10
in der Expedition d Bl niederzulegen

Gesucht wird eine elegante herrschaft
liche Wohnung mit Garten zu Neujahr
oder Ostern 1873 Adressen unter N P
315 übernimmt die Annoncen Expedition von
Haaseu stein k Vo gler hier

Für kinderl Leute Wohnung zum 1 April
1873 gesucht 3 St 2 3 K nebst Znbeh
Offerten unter Chiffre W in d Erp d B l

kl Ulrichsstr 15
Graupen mit Rindfleisch

Köuigl meteorol Stativ zu Halle
24 Septbr 1872

Stund Lustdr

Par Lin

Dunstdr

Par Liu

vtetat

Feucht
Procmt

Luftw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

332 82
331,59
331 21
S31 87

2,21
2,20
2 32
2 24

87
37
KS
73

2 6
12 9

6,4
7 3

L V2
3VV1
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In der Buchhandlung von Zeit IZ I Nliii Barfützerstrasze 14
ist zu haben

Das Blut der Heiligen und seine Sühnung
Predigt zum dreihnndertjährigen Gedächtnis der Bartholomäusnacht

am 18 August 1872 im Dom zu Halle gehalten
von äolk ilkn

Preis 1

Sehr schöne große ger erhielt frische Sendung
Vrüderstr 4

I rlnßor V Ze iAi inni II it i r beivÄIirt
W ZIIII Ii i I in Iik ii r i Ivr z i Qii
iiliiiin Iiiiii nt i ili inlt iV i i it li t ii
mi iii i iiii i iit i ii iiIi r steIIt I l ii Ii r t i i it ltiin F l t iiij5 il j Iii i lt iiii I nii i I t nZ I i iiiirli R r FS 8 I ii i in 1 I rIitt Iist O iit Ii ii t n ii ti ii Irirlit
vrleriivn I Ii l,iA Iiiii mitK i v IIvii I Z IIiLiriuz ii ii ii m R
4 v tell vti cii Jllüstrirte PreisMllizr sranco n gratis

Xäl Mkl8e iiilvnfadii t vorm Mvr N088j inm

IleiniM iel er i e in Halle

bei HZ i s 0 XviMrj
Zu Arrangements von

VvMiiwi 8 Vinvi 8 80UPVI 8 u ein vliiei 8eIiÜ88v1ii
in nnd änszer dem Hause empfiehlt sich und verspricht bei prompter Bedienung die

billigsten Preise I vii k tii Mundkoch Königsplalz kZugleich empfehle ich auch meine nen eingerichteten Lokalitäten sowie Mittagstisch

zu Königsvlatz 6

Die Bürger n ParaUelschule
in den Franckefchen Stiftungen beginnt das
Winterhalbjahr Tienstag den 8 Oktober
Die Prüfung und Aufnahme neuer Schüler
findet Montag den 7 Letober von 8 bis
11 Uhr im Couferenzzimmer der deutschen

Schulen statt L Bitte
Buchführung

Unterzeichneter giebt praktischen Unterricht
der doppelten Bnchstthrnng n im Rechnen

Zeit beliebig
große Ulrichsstraße 2ö 2 Tr

Paul Weber Kaufmann
Buchführung

Am 1 October c eröffne ich wieder einen
Curfuö in kaufmänu uchführ Rechnen
u Correfpoudenz Sprechst 8 12 Uhr

Gasth z bl H e cht W inkler Lehrer

Tanz Unterricht
Mitte October beginnen die ersten Unter

richtsstunden für Tanz und AnstandSlehre
in meinem Salon Rathhausgasse 7 zu denen
ich Theilnehmer ganz ergebenst einlade Der
Eingang zu meiner Wohnung ist durch den
Thorweg im Hof links 1 Tr

A Wippliuger Tanzlehrer

l MmI Mlielln
Preuß Lebens Versich

Gesellschaft

Zur Entgegennahme von An
trägen für beide Gesellschaften zu
deu billigsten Prämien hält sich
bestens empfoblen

der Generalagent

Bureau Blücherstr 6
Meldungen solidcr Agenten für hier und auswärts finden Berücksichtigung

15 M ns
Illl Sjll li l I ilU II

Mauergasse 6 Part

V 11 Kgl preuk Lotterie Loose 11 D
V zur Hanpt Ziehnng versendet gegen U

oaar Originale Vi 85 Vs H ZD 20 Autheile V4 18A H Z

N Vl MN 11 0 UaMi in Berlin Jerusalcmerstr 11 R

in allen Größen empfiehlt billigst
K I vl i iiii früher I tZittvilKierN

Klansthorftrasze 5

22 Langegasse 22
Jeden Posten Gup und Sch nklzeisen so

wie Lumpen Knochen Papierspäne neue
Tuchschnitts und alle alte Metalle kauft und
zahlt stets die höchsten Preise

Langegasse 22

5l IWl /z I auSzul kl Sandberg 16
Geld

auf Pfänder gegen Rückkauf leiht
M Meyerheim Beche rsho f 7 2 Tr
Bettstellen hölz n eis in verschied Größe

Möbel Haus und Küchengeräth stehen zum
Verkauf Niemeyerstraße 13 2 Tr

Es steht ein Lehiislnhl eine Kommode ein
Stehpult ein Schreibpult auf den Tisch zu
stellen zn verk Wo sagt die Exp d Bl

Anetion Fortsetzung gr Berlin 14
Tonnerstag den 26 September Nach

mittags 1 Uhr Daselbst werden noch bis
3 Octo ber a c überflüssige Sachen verkauft

Verkauft wiid eine eiserne Kochmaschine
ein weißer Figm enofen 3 kl eis Oefen n 2
Nähmas chinen billigst gr Berlin 14 Part

Ein kleiner Berliner Kachelosen steht zum
Verkauf Paradeplatz 5 1 Etage

2 Bettstellen und
verkauft billig

1 Teegrasmatraize
Rathhausgasse 14

Mehrere gute Federbetten verk billig
Bechershof 7 2 Tr

Zum festen Preise von 17 A cm Klavier
zu verkaufen Gast hof z blauen Hecht

Im Thiergarten des landwirthfchaftl In
Muts findet der Kartoffelverkauf wieder statt
von Morgens 8 9 Uhr ä Schffl 24 H
bei größern Posten billiger

Gute mehlreiche Speisekartoffeln verkauft
im Ganzen und Einzelnen das Victualienge

schäfl von Leiter
Töpferplan 9

Schwein z Hausschlachten verk Laugegasse17

Edle Tauben
a Paar 20 H sind zu verkaufen

Magdeb Chaussee 7

Ein leichter einspänniger Wagen
wird zu kaufen oder für einen

einzutauschen gesucht von

F Taatz

A Erlecke Buchhandlung
gr Märkerstrasze 23

empfiehlt sich zur Annahme von Bestellungen
ans folgende Zeitschriften
Allg Familien, tg 1873 in Heften 5 H
Jllüstrirte Wett 4ju Hanse 2Buch für Alle 3Jllüstrirte Chronik d Zeit IV
Qnclle V Band 4Tie Nenzeit 11 Jahrg 3Bietoria VII Jahrg 3Die ersten Hefte sind davon vorräthig

Kleine sehr fette Heringe 5 Ttück 1

Sgr erhielt i itSauren Brataal K Portiou 3 Sgr
frische Sendnng ii it v

Gerstenstroh Verkauf
fortwährend

Gasthof znm Schwan gr Steinstr

Eine Kochröhre billig zu verkaufen
am Geistthor 18

Lumpen Knochen alte Metalle te
kauft fortwährend zum höchsten Preise

K ii k Brcitcstras e
Den Böttchermeister Rother in Halle for

dere ich hiermit auf die veranslegten Löhne
mir zurückzuzahlen widrigenfalls ich klagbar
werde

Halle F KurzhalsHerzliches Lebewohl
unserm lieben Freunde dem Restaurateur
Heiru Ferdiuaud Küguer bei seinem
Weggange aus dem Neuen Theater

Viele Freunde
10 Thlr Belohnung

öl in preußischen Kassenanweisungen
und zwar 50 25 H Ii uud 5 H
sind heute Nachmittag zwischen 4 n 5 Uhr
auf dem Wege über den Harz nach der Königl
Bank verl Wiederbringer obige Belohnung

H all e 24/l 72 Harz 19
Katze entlaufen abzug Rann Str 17

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Nachmittag 1 Uhr endete ein sanf
ter Tod das Leben der verwitweten Frau
Johanna Silber in ihrem 86 Lebensjahre
Um stilles Beileid bitten

die Hiuterbliebeneu
Halle 24 September 1V72
Nach zehntägigem Krankenlager und jahre

langen schweren Leiden entschlief zu einem
bessern Sein heute Nacht I Uhr mein braver
Mann der königl Ober Postxackmeister a D
Pabst in seinem 83 Lebensjahre Dies
Freunden und Bekannten zur Nachricht

Halle den 25 September 1872
Tie traucrnde gittwc A Pabst

Haudwerkermeifter Verein
Freitag den L7 Sept Abends 8 Uhr

in Bauers Lokal
Nur für Mitglieder der Vorschußbank

Ballotage neuer Mitglieder zu derselben
Um z ahlreichen Besuch wird gebeten

Ein Hans mit Garten im Werthe von
1l ,Wl 2l M 1 LA wird zu taufen gesucht
Anerbietungen unter N O 314 niederzu
legen bei Haasenstein H Vogler hier

Eine eiserne Säule 3 Meter hoch nicht
zn stark wird zu kaufen gesucht von

Louis Sachs gr Ulrichsstraße 24
Fuhren werden angenommen Oberglancha 6

Bauchs Ml cnkeller
Tounerstag den 2tt d M Schlachte

fest wozu freundlichst einladet G Noack
Früh Uhr W ellfleisch

Mrgergarlen
Donnerstag zum Elubb frischen Hasen

braten

MjSRVS
8omlaiieitt üeit W SejUemver cr ömt 6 8 Ahr

x vueialvei smumluv

vis L AosoräiinvF lieAt in äsr lusikalionlianälunx von II Xsriurvtit ns

V r t ii I
NM Neues Theater 7

Dienstag den 1 October 1872

Erstes großes Sing Spiel Concert
unter Mitwirkuug sämmtticher Mitglieder der Gesellschaft

Kassenössnuug 7 Uhr Anfang 7 Uhr I i k ii ltti

i Si sikotHente Donnerstag deu 26 September Alieuds 8 Uhr

VOSI L I
Mit zur Aufführung kommt Onb Tannhauser von Wagner

Jagd mid Schlitzenlebe Potp von Menzel
Entrt e Person 5 Silbergroschen

Für di Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker i des Waisenhauses
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